
Viele Pfarreien stehen vor der Herausforderung, Schutzkonzepte weiterzuentwickeln und sicher umzusetzen. Dabei entstehen häufig Fragen – besonders
an den Schnittstellen zwischen dem Landeskinderschutzgesetz und der Präventionsordnung.

Als Präventionsfachkraft und/oder Verantwortliche in den Feldern der Jugendarbeit ist es Ihr Auftrag, die Weiterentwicklung der Schutzkonzepte zu
unterstützen. 

Mit einer gemeinsamen Veranstaltung vom Sachgebiet Jugendpastoral und der Stabstelle Intervention und Prävention möchten wir Orientierung geben,
Zusammenhänge verständlich machen und konkrete Unterstützung für die Praxis bieten. 

Rechte und Schutzkonzepte in der Jugendpastoral
Wie passen Landeskinderschutzgesetz und Präventionsordnung zusammen?

Inhalte
Schnittstellen zwischen gesetzlichen und kirchlichen
Vorgaben
Überblick über Materialien und Arbeitshilfen
Impulse zur Beteiligung als Schlüssel gelingender
Schutzkonzepte
Zeit für Austausch und Fragen 

Termine
30. September 2026 | 9.30 bis 12.30 Uhr I Münster
8. Oktober 2026 | 17 bis 20 Uhr I Bocholt

Anmeldung 
per Mail an
praevention@bistum-muenster.de
Anmeldeschluss: 15. September 2026

Für wen?
Präventionsfachkräfte von Pfarrei und Jugendverband
Verantwortliche in der Jugendpastoral
Engagierte aus Pfarreien und Jugendverbänden
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